
Abb.  32  Geologie des Thüringer Beckens sensu lato
Darstellung ohne känozoische Bildungen

(nach R. MUSSTOW 1990; P. PUFF 1994; G. SEIDEL et al. 2002) 

Zur Schollengliederung im Bereich des Thüringer Beckens vgl. Abb. 32.1, zu den saxonischen Strukturelementen Abb. 32.2 und zu den saxonischen 
Bruchstörungen Abb. 32.3; ein Modell zum Bau des präsilesischen Untergrundes des Beckens ist in Abb. 32.4 enthalten.
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